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An der Wiege Europas
Irische Buchkultur des Frühmittelalters

Bild:
Der Evangelist Markus im Irischen Evangeliar  
von St. Gallen.
St. Gallen, Stiftsbibliothek, Cod. Sang. 51, S. 78.

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag 10 – 17 Uhr
Geschlossen 5. bis 24. November 2018

Eintrittspreise
CHF 12.00 | 10.00 | 9.00 | 7.00

Audioguide Stiftsbibliothek  
und Stiftsbezirk St.  Gallen
CHF 5.00 D | E | F | I

Öffentliche Führungen
Täglich 14 Uhr
Juni und September 11 und 14 Uhr
Juli und August 11, 14 und 15 Uhr
Buchung Führungen (auch Kathedrale) 
und Auskunft
tours@stibi.ch, Telefon +41 71 227 34 16

Ausstellungskatalog
Im Shop und via Website erhältlich

Adresse
Stiftsbibliothek
Klosterhof 6d  
9000 St. Gallen

www.stiftsbibliothek.ch
www.stiftsbezirk-sg.ch
www.st.gallen-bodensee.ch

Sommerausstellung
Stiftsbibliothek St. Gallen
13. März bis 4. November 2018  
im Barocksaal

Die irische Buchkunst des Frühmittel-
alters ist von berückender Schönheit.  
Sie ist Ausdruck der Blüte eines Mönch-
tums, das vom 6. bis 9. Jahrhundert  
die kulturelle Entwicklung Europas 
wesentlich mitprägte. Nirgends kann dies 
so exemplarisch aufgezeigt werden wie  
im 612 vom Iren Gallus gegründeten 
Kloster St. Gallen. In der Stiftsbibliothek 
ist die schönste Sammlung irischer 
Handschriften des Frühmittelalters auf 
dem europäischen Festland erhalten 
geblieben. Wer sie betrachtet, steht an der 
Wiege des mittelalterlichen Europas. 

Die Ausstellung ist der Beitrag der 
Stiftsbibliothek zum Europäischen und 
Schweizer Jahr des Kulturerbes 2018.

An der 
Wiege  
Europas


